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             Allgemeine Bestimmungen und Informationen: 

      Section Western


       Stegen Reining Show I






 17 Mai 2009
Nennschluss:          

17 Mai 2009

Veranstaltungsort:       
Reitanlage Franziskus, 5, rue principale, L-9186 Stegen
Indoor arena : 


25 x 50

Warm-up arena: 

18 x 40

Veranstalter:


Club Hippique du Nord, section Western
Showsekretärin:

Marie-Jeanne Difino





3, op der Strooss





L-7650 Heffingen





Tel : +352 87 86 34





GSM : +352 621 674 534




Fax : +352 87 86 35





Email : difinojm@pt.lu 





www.chn.lu    
Richter :           

Alain Kronshagen
Ringsteward:    

Franziska Hakios
Teilnahmebedingungen: 
Für alle Reitklassen gilt das Regelbuch der FEI ausser für die Klassen Greener as 



Grass und Any Horse any Rider die im Regelbuch der NRHA nicht beschrieben sind.




Alle Klassen sind Rasseoffen. Der Reiter muss im Besitz einer Reitlizenz sein z.B.: 



FLSE (Lux), FN (D), FFE (F), FRBSE (B).




Die Gastlizenzen werden vom Veranstalter bezahlt.





Eine Westernreitlizenz kann im Sekretariat angefragt werden, die Lizenzprüfung    



wird gegen 10 Uhr stattfinden.





Jugendliche dürfen nur Stuten und Wallache vorstellen.





Jeder Teilnehmer ist für seinen Start selbst verantwortlich. 
Showsekretariat ab 7 : 30 Uhr geöffnet

Paid-warm-up Klassen von  8 – 10 Uhr

Klassen beginnen ab 10 : 15 Uhr

· Greener as Grass:
    Für alle Reiter die das erste Jahr starten, und nicht mehr als 3 x gestartet sind (alle Klassen) und 

      sich dabei nicht unter den ersten 3 plaziert haben. Es kann zweihändig im Snaffle Bit oder 

      einhändig im Bit geritten werden. Das Pferd muss nicht dem Reiter oder seiner Familie gehören.

      Es wird eine vereinfachte Pattern geritten ohne Galoppwechsel. 

· Any Horse any Rider
      Für alle Reiter und alle Pferde. Es gibt keine Beschränkungen bezüglich der Besitzverhältnisse, 

      laut Non Pro oder Youth Regeln. Die Pferde können zweihändig im Snaffle Bit, zweihändig im Bit

      oder einhändig im Bit vorgestellt werden. Für Gebisse und Ausrüstung gilt das Regelbuch NRHA 

      USA.  
· Payback : Ausbezahlung bei mindestens 3 Reiter in der Klasse (NRHA Regelbuch)
· Startgebühren : Die Zahlung der Nenngebühren erfolgt Bar vor Ort. Nennungen sind per Post 

    oder E-Mail möglich

Mit der Unterschrift wird bestätigt, dass der Reiter eine gültige Unfall- und Haftversicherung hat. 
Das o.g. Pferd ist frei von ansteckenden Krankheiten, hat eine gültige Influenza-Impfung. 

Datum : 





Unterschrift:      Emailabsender genügt

	
	


